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1. Sicherheitshinweis zur Wartung 
 

Alle Wartungsarbeiten dürfen nur durch ausgewiesene s Fachpersonal ausgeführt werden. Für 
einen problemlosen Betrieb der Anlage sollte jährli ch ein kompletter Service durchgeführt 
werden. 

Das WinCool System wird zur adiabatischen Kühlung und Befeuchtung in Kanälen oder 
Lüftungsgeräten eingesetzt. Es besteht aus folgenden Komponenten: 

1.  Turbulatorwand mit Sprühsystem 

2.  Tropfenabscheider  

3.  Pumpengruppe mit aufgebauter Steuerung und Wasserfilter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Für einen problemlosen Betrieb der Anlage müssen folgende Kontrollen und Wartungen regelmässig 
durchgeführt werden: 

�  Bei Betrieb mit kalkhaltigem Wasser: Reinigen der Wasserwanne und des Gehäuses: (Siehe Kap. 6 ) 

�  Sichtkontrolle der Tropfenabscheider 1x monatlich - Reinigung siehe Kap.7 

�  Oelstandskontrolle der Pumpe 1 x monatlich. Nachfüllung oder Oelwechsel siehe Kap. 2  

�  Wasserfilterpatrone vor der Pumpengruppe 1 x monatlich auf Verschmutzung kontrollieren. 
Patronenwechsel siehe Kap. 3 

�  Bei starker Verunreinigung der Filterpatrone ist das netzseitige Wassersystem durchzuspülen         
     ( Siehe Kap. 4 ) 

�  Die Düsen sind anlässlich des jährlichen Unterhaltdienstes zu kontrollieren und allenfalls in einem  
Ultraschallbad zu reinigen. ( Siehe Kap. 5 ) 

�  Wichtig: Kolben-Dichtungsringe (KIT) müssen nach 2’500Bh ausgetauscht werden!!                    
(siehe Explosionszeichnung HD-Pumpe) 

Nach einer Stillstandzeit  von mehreren Monaten ist ein Unterhaltsdienst mit Reinigung des 
Sprühsystems sowie ein Oel- und O-Ringwechsel  an der Hochdruckpumpe durchzuführen.  

Monoblock oder Kanal mit Servicetüren und Wasserwanne 
Wasserabfluss 
siphoniert 

2. Nebelabscheider 2-stufig 1. Turbulatorwand 

3. Pumpengruppe mit  
    aufgebautem  
    SPS-Steuerschrank 

Wasserfilter 

4. Sichtfenster 
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2. Oelwechsel Hochdruckpumpe 

An der Hochdruckpumpe muss nach 2'500 Betriebsstunden oder spätestens 1x jährlich ein 
Oelwechsel vorgenommen werden. Weitere Oelwechsel je nach Bedarf (eventuelle 
Verunreinigungen am Öl-Schauglas überprüfen).  

 

 

Legende:  

1. Motor 3 x 400 VAC mit Fremdlüfter 
2. Niederdrucküberwachung ( Neu!! Manometer 0 - 16bar ) 
3. Magnetventil 
4. Wasseranschluss Niederdruckseite, ¾ aG 
5. Hochdrucküberwachung ( Druck > 8 bar ) 
6. Oel-Nachfüllöffnung 
7. Umlaufventil (75 - 80 bar) Bypass-Schraube rot od. schwarz 
8. Oelschauglas 
9. Kolbenpumpe 
10. Betriebsdruck Manometer ( 10 - 70 bar ) 
11. Wasseranschluss hochdruckseitig, 3/8 aG 60° 
12. Entleerungsschraube für Oelwechsel 
13. Temperaturfühler für Überhitzungsschutz ( Option ) 

Pos. 7.  

  Pos. 6. 

  

Oelwechsel: 

1.  Hauptschalter am WinCool Schaltschrank auf 0 stellen 

2.  Entleerungsschraube öffnen ( Pos. 12. ) Oel abfliessen lassen. Achtung auf Dichtungsring 

3.  Motorenöl SAE 20/30 bei der Nachfüllöffnung ( Pos. 6 ) einfüllen (ca.0.4l),  
bis das Oelschauglas ( Pos. 8 ) zu ¾ gefüllt ist 

4.  Hauptschalter auf I stellen 

Pos. 8. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 
7. 

9. 
10. 

11. 

6. 

12.13. 

8. 
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3. Austauschen des netzseitigen Wasserfilters 

Die Wasserfilter-Patrone muss 1 x monatlich auf Verschmutzung kontrolliert und allenfalls ersetzt 
werden. (Eine Verfärbung der ursprünglich weissen Wasserfilter-Patrone weist auf eine 
Verschmutzung hin.)  

Eine Verschmutzung erzeugt einen grösseren Widersta nd; Der Netzdruck an der Pumpe 
verringert sich. Bei zu tiefem Netzdruck ( < 0.5 ba r ) erhält die Pumpe nicht mehr 
genügend Wasser und schaltet aus. ( Trockenlaufschu tz ) 

 

 

Austauschen des Wasserfilters:  

1.  Hauptschalter am Schaltschrank der Anlage 
auf 0 stellen 

2.  Frischwasserhahn vor dem Wasserfilter 
schliessen 

3.  Filtergehäuse von Hand öffnen. Beim 
Benützen einer Zange kann das Gewinde 
beschädigt werden 

4.  Filterpatrone ersetzen 

5.  Filtergehäuse von Hand in die Fassung 
eindrehen.  Achtung ! Dichtungsring nicht 
einklemmen. 

8.  Frischwasserhahn öffnen 

9. Hauptschalter auf I stellen 

 

4. Reinigung des netzseitigen Wassersystems  

1.  Pumpe über Hauptschalter auf 0 stellen 

2.  Frischwasserhahn schliessen 

3.  Anschluss der Frischwasserzuführung bei der Pumpengruppe lösen  

4.  Frischwasserhahn öffnen und Leitung durchspülen bis keine Verunreinigungen mehr im 
Wasser sichtbar sind 

 

Filtergehäuse 

Filterpatrone 

Filtergehäuse- 
Fassung 
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5.  Frischwasserhahn schliessen und Frischwasserzuführung wieder an Pumpengruppe 
anschliessen 

6.  Frischwasserhahn öffnen 

7.  Hauptschalter wieder auf I stellen 

5. Reinigung der Hochdruck-Düse 

 

 

1.  Pumpengruppe über externe 
Freigabe stoppen.  

2.  Düse und Düsenfilter entfernen. 
Düse in einem Ultraschallbad ca. 
10 Minuten reinigen. 

3.  Düsenfilter neu einsetzen und 
Düse wieder einschrauben.              

4.  Pumpe über externe Freigabe 
laufen lassen.  

 
 

 
 
      Vorsicht 
      
      Düsen nur mit geeignetem Werkzeug 
      ein- oder ausschrauben. 
 
      Auch nur kleine mechanische Veränderungen 
      am Prallstift führen zu asymmetrischem 
      Sprühbild. 

 

6. Reinigung der Bodenwanne sowie des Befeuchtergeh äuses 
Bodenwanne und Gehäuse nach Bedarf waschen mit Reinigungsmittel spülen und austrocknen 
lassen. Den Wasserstrahl nicht auf die Tropfenabscheider richten. Vor- oder nachgeschaltete 
Kühl- oder Heizaggregate dürfen beim Abspritzen nicht nass werden. 
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7.  Reinigung der Metall-Tropfenabscheider 

Die Tropfenabscheider sollten alle 4 Wochen auf eventuelle Verunreinigungen überprüft und bei Bedarf 
gereinigt werden. Die Tropfenabscheider sollten mindestens 1xjährlich gründlich gereinigt werden.  

 

Austauschen der Abscheidermatten 

Die Abscheidermatten in den Tropfenabscheidern sollten alle 4 Wochen auf eventeuelle 
Verunreinigungen oder Risse kontrolliert und bei Bedarf ausgewechselt werden. Die Tropfenabscheider 
sollten aus hygienischen Gründen mindestens 2xjährlich gewechselt werden.  

Schmutzige Tropfenabscheider haben einen höheren Luftwiderstand, können reissen und erfüllen ihre 
Funktion der Tropfenabscheider nur noch teilweise.  

 

 

 

Reinigung der Metall-Tropfenabscheider : 
 
1. Tropfenabscheider von Hand aus den 
 Führungsschienen herausheben.  

 
2. Tropfenabscheider mit Reinigungsmittel,   

waschen,spülen und austrocknen lassen 
 
3. Überprüfung auf Verschmutzung; bei 
 Beschädigung Tropfenabscheider austauschen 
 
 

Austauschen der Abscheidermatten : 
 
1. Schnellwechselrahmen aus den Führungs- 
 schienen ziehen 
 
2.  Schnellwechselrahmen öffnen und alte Ab- 
 scheidermatten entnehmen 
 
3. Neue Abscheidermatten einsetzen und  
 Schnellwechselrahmen schliessen 
 
4. Auf der unteren Seite der Schnellwechsel- 
 rahmen sind Löcher, die stehendes Wasser 
 im Schnellwechselrahmen verhindern. Die 
 Rahmen müssen mit diesen Löchern nach  
 unten wieder in die Führungsschienen ein- 
 gesetzt werden 
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8. Turbulatorwand 
 
Die Turbulatorwand sollte anlässlich des 
jährlichen Unterhaltsdienstes auf eventuelle 
Verunreinigungen oder Beschädigungen 
überprüft werden. Allfällige Schmutzstellen  
müssen mit dem Reinigungsmittel entfernt 
werden. 
 
Wichtig: 
Allfällige Demontage der Turbulatorwand darf 
nur durch autorisiertes Fachpersonal 
vorgenommen werden. 


